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zkandalſzenen in der franzöſiſchen
Kammer

Die Miniſterkrise Die Debatte über die
Dreyfus Fffäre

Paris 20 Okt Die Miniſterkriſis die der Rück
tritt des Marineminiſters Thomſon hervorruft
gilt trotz der geſpannten Lage auf dem Bal
kan als ein ungünſtiges Zeichen für den
Fortbeſtand des Miniſteriums Clémen
cea u Thomſon verfügt nämlich über einen
ſtarken perſönlichen Anhang in der Kammer und
es iſt natürlich daß ſeine Freunde den Mi
niſterpräſidenten Clémenceau der
den Marineminiſter ſo raſch opferte
nunmehr bekämpfen

Wie dem B aus Paris gemeldet wird kam es
am Dienstag in der Deputiertenkammer zu einem gewaltigen
Skandal Nachdem die Diskuſſion über das allgemeine Bud

Kr 1140

get ſchneller als erwartet beendet worden kam der Juſtiz
etat zur Debatte und gab Biétry Veranlaſſung zur Erneue
rung ſeines Verſuches die DBreyfus Affäre vor der
Kammer zur Sprache zu bringen Er fragte was der Juſtiz
miniſter gegen die Angriffe zu tun gedenke die gegen den
Kaſſationshof erhoben wurden und die zur öffentlichen Be
ſchuldigung der Fälſchung und zur Beſchimpfung eines
Richters des Kaſſationshofes geführt hatten

Schon die Rede Biétrys der ſich in maßloſen Schmähun
gen erging wurde von Lärm unterbrochen der nur mit
Mühe von Briſſon unterdrückt wurde Dann antwortete
Briand und wies unter tobendem Beifall der Kam
mer den ſchmachvollen Verſuch zurück aufs neue die un
glückliche Zeit aus der Vergangenheit heraufzubeſchwören
in der Frankreich vor den Augen der Welt ſich zerfleiſchte
es ſeien Fälſchungen in der Dreyfus Affäre vorgekommen
aber man hätte ſie nachdem einmal Gerechtigkeit erlangt
war verſchwiegen um nicht den ſchwer erlangten Frieden zu
ſtören Verderblicher Wahnſinn ſei es wenn jetzt
die kleine Partei die jene Fälſcher gedeckt habe mit läch er
lichen Beſchuldigungen verſuche den Spieß um
zudrehen Die Regierung würde nicht dulden daß das Land
75 einmal der Gefahr innerer Zerwürfniſſe ausgeſetzt

würde t tWährend der Rede haben die Rationaliſten kaum
einen Zwiſchenruf gewagt dann aber ſteigt Bistry noch
einmal auf die Tribüne Er geht offenbar darauf aus
einen Skandal zu provozieren Jn ſeinen erſten Worten be
ſchuldigt er Briand ſich vor dem Parlament zum Advokaten
des Verräters zu machen Ein ungeheurer Lärm entſteht
Der Präſident fordert den Redner auf ſeine Worte zurück
zunehmen Biétry fährt fort Ja ein Verräter und
Fälſcher und Lügner ſind die Richter die ihn verteidigen
Die geſamte Linke ſpringt auf Drohende Rufe werden
laut Herunter von der Tribüne ruft Janver mit
Stentorſtimme die ſich durch den Lärm vernehmlich macht
Der Präſident fragt die Kammer ob ſie die Zenſur
über Biétry verhängen wolle Man ſchreit Ja Ausſchluß
Herunter von der Tribüne Der Präſident ſpricht die
Zenſur und zeitweiligen Ausſchluß von den
Sitzungen aus und fordert Bietry auf die Tribüne zu ver
laſſen Als dieſer ſich weigert verläßt der Präſident ſeinen
Sitz Die Sitzung wird unterbrochen die Zuſchauertribünen
geräumt und der Redner durch die Kammerwache mit Ge
walt entfernt

Nach Wiederaufnahme der Sitzung nahm die Kammer
mit 436 gegen 47 Stimmen eine Tagesordnung an
in der die Mißbilligung des ſchimpflichen Verhal
ten s und der ſchweren Beleidigungen gegen die Mitglieder
des Kaſſationshofes ausgeſprochen und die Erklärung
der Regierung gebilligt wurde

v

Die BalkanKriſe
Die Ausſicht auf Erhaltung des Friedens wächſt

Jmmer noch ſchwankt das Zünglein an der Wage hin
und her doch hat es nachgerade den Anſchein als wolle ſich
die Friedensſchale als die ſchwerere erweiſen Ob nun mit
oder ohne Konferenz jedenfalls zeigt man ſich an den maß
gebenden Orten bemüht eine Verſtändigung zu Wege zu
bringen und wenn aus Belgrad immer neue Nachrichten
über kriegsluſtige Aeußerungen kommen ſo hat das am Ende
nicht allzuviel zu bedeuten Gegen den geſchloſſenen Willen
der übrigen Beteiligten werden die ſerbiſchen Unruhſtifter
nichts ausrichten können Der Stand der Dinge wird durch
folgende Nachrichten illuſtriert

Konſtantinopel 21 Okt Meldung des Wiener K K
Telgr Korr Bur Das Miniſterium des Auswärtigen er
teilte auf eine Anfrage bezüglich des kürzlich abgehaltenen
Miniſterrates die Antwort daß in demſelben das Kon
ferenzporgramm beraten aber kein endgültiger Beſchluß ge
faßt worden ſei Der in Ausarbeitung befindliche Entwurf
der Antwort der Pforte werde bald vollendet werden Be
züglich der direkten Verhandlungen mit Bulgarien und der
Ankunft Dimitrows erklärte das Miniſterium des Aeußeren

Konſtantinopel

Abend Ausgabe

Saale Zeitung
Zweinndvierzigſter Jahrgang

Halle a Mittwoch den 21 Oktober
es habe ſeit zwei Tagen davon gehör t beſitze aber nichts
Authentiſches darüber Die Zuverſicht der Pforte bezüglich
der Erhaltung des Friedens ſcheint anzuhalten da die Pforte
benachrichtigt wurde daß auch andere Mächte in Sofig
Schritte getan und friedliche Zuſicherungen erhalten haben
Auch das türkiſche Kommiſſariat in Sofiag und das jung
türkiſche Komitee haben diesbezügliche Zuſicherungen er
halten

Erklärungen der öſterreichiſchen Regierung vor den

ungariſchen Delegationen

Peſt 21 Okt Jn fortgeſetzter Beratung des Budgets
des Auswärtigen führte Sektionschef Graf Eſterhazy
im Namen des Miniſters des Auswärtigen aus daß die
Regierung mit der Türkei jeden Zwiſt vermeiden wolle
Zu der internationalen Konferenz erklärte der Redner
haben wir eine Einladung noch nicht erhalten Es verſteht
ſich von ſelbſt daß wir auf dieſer Konferenz nur erſcheinen
wenn die bosniſche Frage die zwiſchen uns und der Türkei
auszutragen iſt und deren Regelung wir entgegenſehen auf
der Konferenz nicht diskutiert wird Lebhafter Beifall

Was unſere Stellungnahme zur Anerkennung Bulgariens
betrifft ſo wandten wir uns bald nach der Proklamation
vertraulich an einige Kabinette im Jntereſſe der Aner
kennung der Unabhängigkeit ſofern Bulgarien ſeinen Ver
pflichtungen nachgekommen ſein wird insbeſondere hinſicht
lich einer rationellen Genugtuung für die Orientbahn und
der hinſichtlich Oſtrumeliens mit der Türkei zu vereinigenden
Fragen Redner unterzog dann das Vorgehen Serbiens
einer ernſten Kritik Hierauf wurde das Budget des Aus
wärtigen angenommen

Bulgarien und die Orientbahnfrage
Sofia 21 Okt Wiener Tel Korr Bur Wie ver

lautet iſt in dem Standpunkt der bulgariſchen Regierung
betr die Orientbahnfrage in ſofern eine weſentliche
Aenderung eingetreten als die Regierung die noch
vor kurzem das Eigentumsrecht der Türkei auf die oſt
rumeliſche Bahnſtrecke überhaupt nicht anerkennen wollte
heute bereit iſt über die Exploitation Ab
löſung und den Abkauf des Eigentumsrechts
gleichzeitig zu verhandeln und zwar ent
weder mit der Bahn geſellſchaft oder mit

Die Zuſtimmung der Pforte wird
nachgeſucht Man hofft dieſe demnächſt zu erhalten
Ende des Bonyſotts öſterreichiſcher Waren durch die Türken

Wien 21 Okt Der Boykott ſeitens der Türken
gegen die öſterreichiſchen Waren kann wie die Neue Fr
Pr meldet als beendet betrachtet werden infolge
der Beſſerung der politiſchen Beziehungen
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Bundesregierungen ab Gegenwärtig verſucht man durch
mündliche Verhandlungen zwiſchen dem Reichsjuſtizamte und
dem preußiſchen Handelsminiſterium eine Einigung zu er
zielen Parallel damit verhandelt das Reichsjuſtizamt auf
ſchriftlichem Wege mit den anderen größeren Bundesſtaaten
Wie die Dinge augenblicklich liegen iſt für eine baldige Be
endigung der Verhandlungen wenig Ausſicht vor
handen Es darf als ſicher angenommen werden daß ſich der
Reichstag in dieſer Seſſion mit dem Geſetzesentwurf be
treffend Einſchränkung der Konkurrenzklauſel nicht mehr be
faſſen wird

Die Freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft
hat beſchloſſen den Antrag über die Wahlrechts
reform in demſelben Wortlaut wie in der vorigen Ta
gung wieder einzubringen Danach lautet er wie folgt

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Königl
Staatsregierung zu erſuchen noch in dieſer Seſſion einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch welchen

1 unter Abänderung der Artikel 70 71 72 und 115 der
preußiſchen Verfaſſungsurkunde für die Wahlen zum Abgeordneten
hauſe das allgemeine gleiche und direkte Wahl
recht mit geheimer Stimmabgabe zur Einführung
gelangt

2 zugleich auf Grund der vorläufigen Ergebniſſe der Volks
zählung vom 1 Dezember 1905 und entſprechend den Grundſätzen
des Geſetzes vom 27 Juni 1860 eine anderweitige Feſtſtellung der
Wahlbezirke für die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe herbei
geführt und die Geſamtzahl der Abgeordneten neu beſtimmt wird

Ferner hat die Freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft be
ſchloſſen betreffend Notſtandsarbeiten folgenden Antrag
einzubringen

Jn Anbetracht der gegenwärtigen ungünſtigen Lage des
Arbeitsmarktes mit tunlichſter Beſchleunigung diejenigen öffent
lichen Arbeiten in Angriff zu nehmen und auszuführen
für welche Staatsmittel bereitgeſtellt ſind ferner die einzelnen
Verwaltungszweige anzuweiſen daß nicht inländiſche zur
Verfügung ſtehende Arbeitskräfte hinter ausländiſchen zu
rücktreten

Aktuelle Fragen
z Aus Hamburg wird uns geſchrieben Jm hieſigen

Reichstags Wahlverein r am Montag Geheimrat
Witting der frühere Oberbürgermeiſter von Poſen über
die Reichsfinanzreform und berührte darin eing Reihe be
ſonders aktueller Fragen

Er gab der Ueberzeugung Ausdruck daß in der Einführung
direkter Reichsſteuern Einkommenſteuer und Vermögensſteuer

eine eminent kulturelle und politiſche Gezwiſchen Oeſterreich Ungarn und der Türkei zfahr für Deutſchland liege Gerade der Liberalis
Ein außerordentlicher Geſandter Montenegros in Belgrad

Belgrad 21 Okt Der außerordentliche Geſandte des
Fürſten von Montenegro Wukotitſch iſt hier eingetroffen
und hat bald nach ſeiner Ankunft dem Miniſterpräſidenten
einen Beſuch abgeſtattet Darauf wurde er vom König in
Audienz empfangen die eine Stunde währte Eine große
Volksmenge brachte Wukotitſch ſtürmiſche Ovationen dar

e

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

4 Prinzeſſin Alexandra Viktoria von Schles
wig Holſtein die Braut des Prinzen Auguſt Wilhelm
traf geſtern abend in Begleitung der Kaiſerin und des Prinzen
Auguſt Wilhelm auf Station Wildpark ein und begab ſich dann
in das Neue Palais Jn ſinniger Weiſe äßt die Kgl Tier
gartenverwaltung nach den Angaben des Direktors Freudemann
zur Ein holung der Braut des Prinzen Auguſt Wilhelm
den Teil der Bellevue Allee gärtneriſch ausſchmücken der zwiſchen
dem Schloſſe Bellevue und der Charlottenburger Chauſſee liegt
und der von dem Zuge durchfahren wird An dem dem Schloſſe
gegenüber gelegenen Teile des Raſenſtreifens der ſich in der
Mitte des Fahrdamms hinzieht wird ein großes Beet von
ſcharlachroten Salnien angeordnet weiterhin ſieht
man unter einer breitäſtigen Dattelpalme Phönix ein Feld von
blauen Aſtern die zu den Lieblingsblumen der Kaiſerin
gehören Daran ſchließen ſich weiße Aſtern und ein großes
Beet von roten Pelargonien ſo daß alſo auf dieſe Weiſe durch
die Blumen die ſchleswig holſteiniſchen Farben hervorgebracht
werden Zu beiden Seiten des Raſenſtreifens werden Rabatten
aus Erica graeilis einer veredelten Spezies des Heidekrauts
hergeſtellt

Aus Regensburg wird uns telegraphiert Das Be
finden des jungen Fürſten Bismarck iſt nach der ver
gangenen Nacht ſehr zufriedenſtellend Die Abreiſe dürfte heute
abend erfolgen

Differenzen zwiſchen den Bundesregierungen
wegen der Konkurrenzklauſel

Wie der Berliner Vertreter der Saale Zeitung an zu
ſtändiger Stelle hört beſtehen zwiſchen den Bundesregie
rungen über die künftige Geſtaltung der Konkurrenzklauſel

nicht unweſentliche Meinungsverſchieden
heiteen Das Gutachten der preußiſchen Regie
rung das vor einigen Wochen dem Reichsjuſtizamte zu
gegangen iſt weicht in mancher Hinſicht von dem Stand

mus habe allen Grund dieſe Steuern zu perhorreſzieren
direkte Reichsſteuern bedeuteten nichts mehr und nichts weniger
als ein allmähliches Verdorren ſtaatlichen Kultur und Wohl
fahrtsſtrebens Alle Wohlfahrtspflege im engeren wie im weiteſten
Sinne Kultus Schulunterricht Univerſitäten gewerbliche Aus
bildung Verkehrsweſen Waſſerbau Wegebau Fürſorge für Land
wirtſchaft Landesmelioration für Ackerbau und Viehzucht für
Handel und Jnduſtrie und Bergbau ſei Aufgabe des Ein zel
ſtaates Es ſei das Lebensintereſſe des Staatsbürgers deren
jeder auch zugleich Reichs bürger ſei daß in der Pflege dieſer
landesſtaatlichen Aufgaben nicht nur nicht nachgelaſſen ſondern
daß ſie immer mehr erweitert und vertieft würden Wenn der
Liberalismus mit Recht die Ausbildung der Einzelperſönlichkeit
der Jndividualität auf ſeine Fahne ſchreibe ſo müſſe er
ſich energiſch dagegen ſträuben daß den Einzelſtaaten den
alleinigen Trägern dieſer Miſſion die Mittel hierzu vom
Reich genommen werden Jn Zeiten ſchwerer Not könnte es er
laubt ſein für die Exiſtenz des Reichs auf direkte Steuern zurück
zugreifen angeſichts unſerer heutigen wirtſchaftlichen und poli
tiſchen Lage ſei es verfehlt und gefährlich

Geheimrat Witting gehört bekanntlich dem rechten
Flügel der Nationalliberalen an er vertrat im Landtag
urze Zeit den Wahlkreis Geeſtemünde Lehe hat aber bei

den letzten Wahlen eine Kandidatur abgelehnt Viele ſahen
in ihm den zukünftigen Reichsſchatzſekretär

Ablehnung eines Ordens
Ein intereſſanter Fall von Ablehnung eines Ordens

wird dem Berl Tagebl mitgeteilt Dem Lehre t
Baumgarten in Graz a Oder der ſeit 1863 im Dienſte
der Stadt ſteht und an den Feldzuügen von 1866 und 1870
teilgenommen hat ſollte aus Anlaß ſeiner Penſionierung
der Adler der Jnhaber des Hohenzollernſchen Haus
ordens verliehen werden Der Orden wurde von dem Lehrer
mit der Begründung abgelehnt daß er ſeine Arbeit
nicht minder bewerte als Lokomotivführer Gerichtsvoll
zieher uſw welchen man den Kronenorden vierte
Klaſſe verleihe

Einwanderer für Braſilien geſucht
Die Berliner Univerſal Korreſpondenz macht darauf

aufmerkſam daß die Vereinigten Staaten von
Braſilien in Europa eine ſehr lebhafte Pro
paganda entfalten um einerſeits geeignete Einwanderer
für ihr Land zu gewinnen andererſeits um den Abſatz bra
ſilianiſcher Erzeugniſſe zu fördern Es iſt zu dieſem Zwecke
ein eigenes PropagandaBureau eingerichtet worden Der
Chef desſelben Dr Paula Ramos hat auf der gegenwärtigin Hriſer ſtattfindenden Ausſtellung für Kunſt und Ge
werbe einen beſonderen braſilianiſchen Pavillon eingerichtet
in welchem alle Erzeugniſſe des reichen Landes in beſter

punkte des Reichsjuſtizamtes wie der übrigen befragten

à CIUI n
Qualität ausgeſtellt ſind



Parteinachrichten
Für die Landtagserſatzwahl in Kaiſers

lautern haben die Blockparteien nach dem Fränk
Kur den Werkmeiſter Wolf Vorſitzenden des liberalen Arbeiter
vereins als Kandidaten aufgeſtellt

Der chriſtlichſoziale Parteitag hat ſich zur
Frage der Reichsfinanzreform gegen eine Zigarrenbande
rolenſteuer ausgeſprochen Auch im übrigen erwartet die Partei
daß ihre Abgeordneten nach Möglichkeit einer Erweiterung der
indirekten Steuern ihre Zuſtimmung verſagen Als geeigneteres
Steuerſyſtem wird das der progreſſiven Einkommen
und Vermögensſteuer ſowie der Ausbau der Erbſchafts
und Luxusſteuern bezeichnet

Allgemeine Mitteilungen
Die Bundesratsverhandlungen über die Reichsfinan z

reform werden wie es heißt erſt Mitte nächſter Woche am
28 Oktober zu Ende gehen

Die Eröffnung des Kolonialinſtituts zu Ham
burg fand Dienstag mittag in Gegenwart des Staatsſekretärs
Dernburg in der Aula des Wilhelms Gymnaſiums ſtatt

Der Septemberausweis der ſächſiſchen Staats
bahnen ſtellt zum erſten Male ſeit Februar wieder eine Zu
nahme im Güterverkehr feſt

Der Papſt empfing geſtern den Kardinal Dr Fiſcher
der ihm aus Anlaß ſeines Jubiläums Geſchenke über

reichte

Die preußiſchen Beamten und die Lehrerbeſol
dungsvorlage mit Begründung können von der kgl Hofbuch
druckerei Wilhelm Greve Berlin SW e 68 bezogen werden Der
Preis beträgt für die Beamtenvorlage 4 Mark für die Lehrer
vorlage 0,70 Mk Porto eingeſchloſſen und ermäßigt ſich auf 2,55
bezw 0,50 Mk wenn die Beſtellungen bis zum 26 Okt
eingehen Die Verſendung erfolgt nur nach Voreinſendung des Be
trages

Heer und Flotte
S Perſonalveränderungen im Heere für den Monat

Oktober ſind nach dem Herkommen am Geburtstage des
Kaiſers Friedrich dem 18 d Mts vollzogen worden und
weiſen nur einen mäßigen Umfang auf Jn den höheren
Kommandoſtellen ergab ſich nur eine Beſetzung der
14 Jnfanteriebrigadein Halberſtadt an deren
Spitze Oberſt v Pannewitz Kommandeur des Jnfan
terie Regiments Nr 113 geſtellt wurde Das Jnfanterie
Regiment Nr 113 erhielt Oberſtleutnant Weeſe von
der Unteroffizierſchule Ettlingen Der aus den Reichstags
verhandlungen bekannt gewordene Oberſtleutnant
Quade iſt aus der Stellung im Reichs Kolonialamt aus
geſchieden Er wurde im Heer als Abteilungschef im Großen
Generalſtabe angeſtellt an ſeine Stelle trat wie bereits ge
meldet Oberſt v Glaſenapp bisher Jnſpekteur der
Marineinfanterie der aus der Marine ausſchied und als
Kommandeur der Schutztruppen im Reichs Kolonialamt an
geſtellt wurde Weiterhin iſt hervorzuheben die Wiederan
ſtellung des Oberſten z D Auler im Heere der ſieben
Jahre lang in türkiſchen Dienſten als Reorganiſator der
techniſchen Truppen geſtanden hat und durch ſeine Schriften
über die Hedſchasbahn bekannt geworden iſt Zu erwähnen
iſt noch die Beförderung von zwölf Fähnrichen zu
Leutnants darunter ſieben mit um zwei Jahre vordatierten
Patent ſowie von 63 Fahnenjunkern aller Waffen
zu Fähnrichen darunter ein Vizefeldwebel und ein Vize
wachtmeiſter aus dem Beurlaubtenſtande

Ausland
Von den Ausſchreitungen in Prag

Aus Ptag wird gemeldet Der Verband der böhmiſchen
Abgeordneten beſchloß die Oeffentlichkeit neuerdings aufzu
fordern ſich der Kundgebungen zu enthalten Der geſtrige
Abend iſt ruhig verlaufen

Die amerikaniſche Tarifreviſion kommt
Aus New Jerſey wird berichtet Taft erklärte die

Tarifreviſion komme ſicher Wenn ſie auch überwiegend eine
Herabſetzung der Zölle bringen werde ſo werde doch auch
eine Erhöhung gewiſſer Zollſätze nicht zu vermeiden ſein

o

Die neuen preußiſchen Finanzvorlagen

Dem Landtag iſt heute der Geſetzentwurf betr
die Bereitſtellung von Mitteln zu Dienſtein
kommensverbeſſerungen zugegangen Es enthält

1 eine Aenderung des Geſetzes betreffend die Gewährung von
Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmittel
baren Staatsbeamten vom 12 Mai 1873

2 eine Aenderung des Geſetzes betreffend das Dienſtein
kommen der Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen Volksſchulen vom 3 März 1897

3 ein Geſetz betreffend die Pfarrbeſoldung das
Ruhegehaltsweſen und die Hinterbliebenen
fürſorge für die Geiſtlichen der evangeliſchen
Landeskirchen

4 ein Geſetz betreffend das Diewſteinkommen der
katholiſchen Pfarrer

5 ein Geſetz betreffend die Abänderung des Ein
kommenſteuergeſetzes vom 14 Juli 1893

6 ein Geſellſchaftsſteuergeſetz
Die Gewährung der Dienſteinkünfte ausſchließlich der Woh

nungsgeldzuſchüſſe erfolgt auf Grund der Beſoldungsordnung
Anlage 7 an die in dieſer aufgeführten Beamten

Die Bezüge für Nebenämter und Nebenbeſchäftigungen ſo
weit nicht die Beſoldungsordnung hierüber Beſtimmungen ent
hält bleiben von vorſtehender Vorſchrift unberührt

Den in Nummer 1 und in den Vorſchriften über Dienſtein
kommensverbeſſerungen der Beamten wird rückwirkende
Kraft vom 1 April 1908 ab beigelegt Dies gilt auch
zugunſten der ſeit dem Beginne des Etatsjahres 1908 aus dem
Dienſte geſchiedenen Beamten mit der Wirkung daß auch die
Penſionen der nach dem 1 April 1908 in den Ruheſtand getretenen
Beamten und die Verſorgungsanſprüche der Hinterbliebenen der
ſeit dem 1 April 1908 verſtorbenen Beamten anderweitig feſt
geſetzt werden

Soweit das Dienſteinkommen eines Beamten an Gehalt
Zulagen und Wohnungsgeldzuſchuß oder Mietentſchädigung für
das Etatsjahr 1908 hinter den bisherigen Bezügen zurückbleibt
und bei den Beamten welchen auf Grund des Nachtrages zum
Staatshaushaltsetat für 1908 einmalige Zulagen gewährt wor
den ſind nicht um den Betrag dieſer Zulage ver
beſſert wird iſt die Staatsregierung ermächtigt über den
Etat den Unterſchied als nichtpenſionsfähigen
Zuſchuß zu bewilligen

Die Staatsregierung wird ermächtigt für das Etatsjahr 1908
zu verwenden

1 a zu den vorgeſehenen Dienſtein
kommensvwerbeſſerungen

b zu Dienſteinkommensverbeſſerungen
für diätariſch beſchäftigte Beamte
und ähnliche Kategorien von Be

amten 5 554 500f zur Erhöhung verſchiedener Fonds
des Staatshaushaltsetats

53 186 493 Mark

1744 007

insgeſamt 60 485 000 Mark
2 zur Ausführung

a des Wohnungsgeldzuſchußgeſetzes 23000 000 Mark
b des Lehrerbeſoldungsgeſetzes 30000 000
c des Beſoldungsgeſetzes für evan

geliſche Geiſtliche 106000000
d4 des Beſoldungsgeſetzes für katho

liſche Pfarrer 2 380 000
Spalte 125 865 000 Mark

B a zu Beihilfen an katholiſche Diözeſen
behufs Aufbringung der Ruhe
gehälter der katholiſchen Pfarrgeiſt

lichen 120 000b zur Erhöhung eines Fonds im
Staatshaushaltseta t 15 000

im ganzen 126 000 000 ark

Für das Steuerjahr 1908 wird von allen nach einem
Einkommen von mehr als 7000 Mark veranlagten
Einkommenſteuerpflichtigen ein Steuerzuſchlag erhoben
Der Zuſchlag beträgt für die vom 1 April 1908 bis 31 März 1909
zu entrichtende Einkommenſteuer in den Einkommenſtufen

von mehr als 7000 bis 8000 Mark 5 v
von mehr als 8000 bis 10 500 Mark 10 v
von mehr als 10 500 bis 20 500 Mark 15 v
von mehr als 20 500 bis 30 500 Mark 20 v
von mehr als 30 500 Mark 25 v H

Bei Bemeſſung der Zuſchläge und der an kommunale
oder andere öffentliche Verbände zu entrichtenden Ab
gaben ſowie bei Berechnung der zu entrichtenden Steuerbeträge
für Wahlzwecke bleiben die Steuerzuſchläge außer Be
tracht

Dem Geſetz iſt eine umfangreiche Begründung beigegeben
die wir nachtragen werden

Die Beſoldungsordnung
trifft eingehende Beſtimmungen über die Beamtengehälter
Zunächſt iſt in Ausſicht genommen durch Zuſammenfaſſen der
zahlreichen Gehaltsklaſſen den bisher unüberſichtlichen Aufbau
des Beſoldungsſyſtems einheitlicher und gleichmäßiger zu geſtalten
Sodann wird eine Gehaltsaufbeſſerung vorgeſchlagen die bei den
unteren Beamten durchſchnittlich 200 Mark beträgt Das
niedrigſte Anfangsgehalt iſt bei dieſer Beamtenklaſſe abge
ſehen von dem Wohnungsgeldzuſchuß auf 1000 Mark bemeſſen
Jn der Klaſſe der mittleren Beamten hat eine weitgehende
Gleichſtellung von Beamtenkategorien ſtattgefunden die ſich
allerdings zum Teil nur auf das Höchſtgehalt erſtreckt Bei den
höheren Beamten iſt von einer allgemeinen Erhöhung von Be
ſoldungen abgeſehen Jedoch ſollen alle in der erſten etatmäßigen
Anſtellung ſich befindenden höheren Beamten die eine volle aka
demiſche und praktiſche Vorbildung genoſſen haben im Höchſt
gehalt unter Beibehaltung der bisherigen Mindeſtgehälter gleich
geſtellt werden

Einen Einblick in die neuen Beſoldungsſätze erhalten unſere
Leſer durch den Spitzartikel im lokalen Teil der
heutigen Rummer

7

Der Geſetzentwurf über das Dienſteinkomren der Lehrer und
Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen

durch den das Geſetz vom 3 März 1897 abgeändert werden ſoll
legt dar aus welchen Gründen eine Reviſion des geltenden Lehrer

Brauftfleufe

höübelabrſt P Hauptmann Halle 3 nen en

beſoldungsgeſetzes notwendig iſt Das bei Erlaß dieſes Geſ
ins Auge gefaßte Ziel einer Gruppierung der Schulverbände ehe
den Teuerungsverhältniſſen und einer einheitlichen Rormier
des Dienſteinkommens innerhalb der einzelnen Gruppen iſt

erreicht worden nichtJm einzelnen ſind die wichtigſten Beſtimmungenvorlagen die folgenden Htigf f wen Ver Geſetzes
Das Grundgehalt beträgt für die Lehrerſtelle 1350 Mark

die Lehrerinnenſtelle 1050 Mark jährlich Für die endgültig
geſtellten techniſchen Lehrkräfte kann das Grundgehalt durch v
ſchluß des Schulverbandes auf einen niedrigeren Betrag jedog
nicht unter 1100 Mark für die Lehrerſtelle und 900 Mark für di

Lehrerinnenſtelle jährlich feſtgeſetzt werden g
Die Schulverbände mit 25 000 oder mehr Einwohnern könne

mit Genehmigung der Schulaufſichtsbehörde die allgemeine e
währung penſionsfähiger Ortszulagen an ihre Volksſchullehrer
perſonen beſchließen Die Zulagen dürfen in den Schulverbänden
mit 25 000 bis 50 000 Einwohnern 200 Mark für den Lehrer und
100 Mark für die Lehrerin in den Verbänden mit 50 000 bis
100 000 Einwohnern 400 beziehungsweiſe 200 Mark bei mehr gl
100 000 Einwohnern 750 beziehungsweiſe 300 Lark jährlich nicht
überſteigen Der Bezug der Zulagen kann von der Erreichung
einer beſtimmten Dienſtzeit abhängig gemacht werden Schul
verbände mit einer geringeren Einwohnerzahl können unter den
oben angedeuteten Vorausſetzungen Ortszulagen bewilligen

Der Einheitsſatz der Alterszulage beträgt für Lehrer 209
Mark für Lehrerinnen 150 Mark jährlich

Einkommen und Ergänzungsſtenergeſeh
Anlage 5 des Mantelgeſetzes

Bereits telegraphiſch kurz gemeldet

Die Aufbeſſerung der Beſoldungen der Beamten Geiſtlichen
und Volksſchullehrer bedingt wie im Mantelgeſetz näher dargelegt
iſt eine Steigerung des Aufkommens an direkten Staatsſteuern
Zu dieſem Zwecke ſollen die nichtphyſiſchen Perſonen

ausgenommen die Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung nicht
mehr wie bisher zur Einkommenſteuer ſondern zu einer beſonderen
Geſellſchaftsſteuer veranlagt werden Der Ertrag dieſer
Sonderſteuer wird auf 22 Millionen Mark veran
ſchlagt Ferner wird der Mehrertrag infolge der Abänderung des
Einkommen und des Ergänzungsſteuergeſetzes auf rund 33 Mil
lionen Mark berechnet Hiervon ſollen entfallen bei der
Einkommenſteuer auf die phyſiſchen Perſonen 20,5 Mill
Mark und auf die Geſellſchaften mit beſchränkter
Haftung 1,7 Millionen Mark von der Ergänzungsſteuer
wird ein Mehr von 10,8 Millionen Mark erwartet

Der Mehrertrag aus der Einkommenſteuer ſoll durch eine Ab
änderung des Steuertarifes erzielt werden Die unterſten Ein
kommensſtufen 900 bis 1050 Mark ſind gegenwärtig mit 0,52
vom Hundert belaſtet Der Steuerfuß ſteigt alsdann mit der Höh
des Einkommens und erreicht bei dem Einkommen von 9500 bis
10 500 Mark den Satz von 3 vom Hundert der bis zu dem Ein
kommen von 30 500 Mark unverändert feſtgehalten wird Erſt
bei dem Einkommen von mehr als 30 500 Mark ſetzt eine weitere
Steigerung des Steuerfußes ein bis zu dem Satze von 4 vom
Hundert der von allen Einkommen über 100 000 Mark gleichmäßig
zu entrichten iſt

Nach dem Entwurf ſoll die Erhöhung der Einkommenſteuerſätz
erſt bei dem Einkommen von mehr als 7000 Mark eintreten Die
Steuerſätze ſind derart beſtimmt daß auch in den Einkommenſtufen
zwiſchen 10 500 und 30 500 Mark eine allmähliche Steigerung de
Steuerfußes eintritt Der Steuerfuß ſoll nämlich betragen bei
einem Einkommen von

10 000 Mark 3,28 v H des Einkommens

45 o 720 000 m r 3,60 5 95 5530 000 55 ,73 95 3541000 z e 41551 000 55 e e 4,31
75 000 4,5699 000 n e 4,90 37 15 95

Das Geſellſchaftsſtenergeſet
Anlage 6 des Mantelgeſetzes

Aus dem Jnhalt des Entwurfs zu einem Ge
ſellſchaftsſteuergefetz heben wir folgende Haupt
punkte hervorS 1 Der Geſellſchaftsſteuer unterliegen 1 Aktiengeſell
ſchaften und Kommanditgeſellſchaften auf Aktien
2 Berggewerkſchaften 3 diejenigen eingetragenen Ge
noſſenſchaften deren Geſchäftsbetrieb über den Kreis ihrer Mit
glieder hinausgeht 4 Vereine einſchließlich eingetragener Ge
noſſenſchaften zum gemeinſamen Einkauf von Lebens
oder haus wirtſchaftlichen Bedürfniſſen im großen
und Abſatz im kleinen auch wenn ihr Geſchäftsbetrieb nicht über
den Kreis ihrer Mitglieder hinausgeht
ſofern dieſe Vereinigungen Nr 1 bis a in Preußen ihren
Sitz haben oder in Preußen Grundeigentum beſitzen oder Ge
werbe oder Handelsanlagen oder ſonſtige gewerbliche Betriebs

ſtätten unterhalten
s 2 Steuerpflichtig iſt der Betriebsgewinn der ſich aus den

Jahresabſchlüſſen ergibt mit folgenden Maßgaben e
1 Als Teil des ſteuerpflichtigen Gewinnes gelten auch die

zur Tilgung von Schulden oder des Grundkapi
tals zur Verbeſſerung oder Geſchäftserweite
rung ſowie zur Anſammlung von Vermögen Reſerve
fonds aus den Betriebseinnahmen verwandten Beträge

2 Nicht als ſteuervflichtiger Gewinn gelten a die auf
Grund der Jahresabſchlüſſe an Mitglieder des Vorſtandes oder
des Aufſichtsrats an Angeſtellte oder Arbeiter als Entgelt für
ihre Tätigkeit gleichviel unter welcher Bezeichnung gezahlten
Tantiemen und Gratifikationen b Zuwendungen für Unter

sowie sonstige FIöhel Interessenten sollten nicht versäumen
vor Sinkauf ihres Bedarfes meiner ſtändigen grossen Möbel
Ausstellung in jedem Geschmack und in jeder Preislage einen
zwanglosen Besuch abzustatten
Ausstellungsräume direkt im Fabrikgebäude 2 2222222

Kein Laden aber enorm grosse
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bei Kommandi eſellſchaften auf Aktien derjenige Teil des Ge
Nmes der an perſönlich haftende Geſellſchafter für ihre nicht auf
a Grundkapital gemachten Einlagen oder als Tantieme ver

irdteilt Die Veranlagung erfolgt nach dem durchſchnittlichen Er
ehniſſe der drei der Veranlagung unmittelbar vorangegangenen

Feſchäftsjahre und wenn das Unternehmen noch nicht ſolange be
ſteht nach dem Durchſchnitte der kürzeren Zeit für welche Ge

ſchäftsabſchlüſſe vorliegen 8
s 5 1 Die Geſellſchaftsſteuer beträgt jährlich

in Prozenten des ſteuerpflichtigen Gewinns
2 vom Hundert bei einem Gewinn von nicht mehr als 1
z vom Hundert bei einem Gewinn von mehr als 1 aber nicht

mehr als 2
zu vom Hundert bei einem Gewinn von mehr als 2 aber nicht

mehr als 3
4 vom Hundert bei einem Gewinn von mehr als 3 aber nicht

mehr als 4
41 vom Hundert bei einem Gewinn von mehr als 4 aber nicht

mehr als 5
5 vom Hundert bei einem Gewinn von mehr als 5 aber nicht

mehr als 6 vom Hundert des Grundkapitals
Ueberſteigt der ſteuerpflichtige Gewinn 6 vom Hundert des

Grundkapitals ſo erhöht ſich der Steuerfuß mit jedem vollen
Prozent mehr um je vom Hundert bis auf höchſtens 726 vom
Hundert des Gewinnes

Bei den im 8 1 Nummer 3 und A genannten Vereinigungen
beträgt ſofern die Vereine zu 4 nicht Aktiengeſellſchaften oder
Kommanditgeſellſchaften auf Aktien ſind die Steuer höchſtens
z vom Hundert des Gewinnes

2, Als Grundkapital gilt
a bei Aktiengeſellſchaften und Kommanditgeſellſchaften auf

Aktien das eingezahlte Aktienkapital wie es aus der Bilanz er
ſichtlich iſt

bei Vereinen und eingetragenen Genoſſenſchaften die
Summe der eingezahlten Geſchäftsanteile der Mitglieder

c bei Berggewerkſchaften die Summe derjenigen Gewerken
beiträge die für Erwerb Anlage Einrichtung und Erweiterung
des im Betriebe befindlichen Bergwerks entrichtet ſind

s 11 Soweit nach den geltenden geſetzlichen Beſtimmungen
bei der Aufbringung und Verteilung öffentlichen Laſten oder für
die Teilnahme an öffentlichen Rechten das Einkommen oder die
Staatseinkommenſteuer geſellſchaftsſteuerpflichtiger Vereinigungen
in Betracht kommt gelten als deren Einkommen drei Vierteile
des zur Geſellſchaftsſteuer veranlagten Gewinns und als deren
Einkommenſteuer der dieſem Gewinnanteil entſprechende Staats
geſellſchaftsſteuerſatz

Aus der
Begründung

ſei folgendes hier wiedergegeben Die ſteuerpflichtigen Vereini
gungen ſollen im Durchſchnitt etwa 6 vom Hundert ihres Gewinns
an Staatsgeſellſchaftsſteuer entrichten Die Aktiengeſellſchaften
brachten nach einer Durchſchnittsberechnung für die Jahre 1893
bis 1907 Ueberſchüſſe von rund 11 vom Hundert des Aktienkapitals
Hiernach muß der Tarif der Geſellſchaftsſteuer ſo auf
geſtellt werden daß bei einem ſteuerpflichtigen Gewinn von rund
11 vom Hundert des Grundkapitals die Geſellſchaftsſteuer 6 vom
Hundert von dieſem Gewinn ausmacht Nach dieſem Prinzip iſt
er Tarif veranlagt worden dabei ſteigen die Steuerleiſtungen

entſprechend dem höheren Prozentſatz den die einzelne Geſellſchaft
in Gewinn im Vergleich zu ihrem Grundkapital erarbeitet Jn
er Praxis würde die Geſellſchaftsſteuer bei einer Geſellſchaft mit
riner Million Aktienkapital betragen

bei einem Gewinn von Geſellſchaftsſteuer
10 000 Mark 2 v H 200 Mark
20000 W 60040 000 4 160060 o0oo0 5 3000100 000 5868 5600120000 62 7440150 000 68 10200180 000 T 4 18820

Die in Preußen ſteuerpflichtigen Aktiengeſellſchaften haben für
die Einkommenſteuerveranlagung pro 1908 an ſteuerpflichtigen
Ueberſchüſſen rund 688 Millionen Mark aufgewieſen Dieſer Ge
winn wird auch im großen und ganzen für die Geſellſchaftsſteuer
in Rechnung kommen Hinzuzurechnen wären hierzu die gleichfalls
teuerpflichtigen Jahresgewinne der VBergwerksgeſellſchaften mit
65 Millionen Mark der eingetragenen Genoſſenſchaften mit rund
9 Millionen Mark und der Konſumvereine mit 12 Millionen Mark
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Der Steuerpflicht würden demnach insgeſamt 774 Million
unterliegen die bei vorſichtiger Schätzung 44 Millionen an
Steuer ergäben Da die künftighin wegfallende Einkommenſteuer
der nichtphyſiſchen Perſonen 22 Millionen Mark eintrug ſo bleiben
als Mehrertrag infolge der Einführung der Ge
ſellſchaftsſteuer 22 Millionen Mark

o o
Herbſttage am Vodenſee

Zur Zeppelin Woche

S u H Friedrichshafen 20 Okt
Telegraphiſcher Bericht

Zum Aufſtiege des Grafen Zeppelin ſind ferner noch einge
troffen Prinz Alexander von Oldenburg mit Gefolge
ein Kammerherr des Kaiſers von Rußland Baron v Mat
tenbach und ein Vertreter der amerikaniſchen
Preß Aſſociated Man erwartet ferner noch das Ein
treffen des deutſchen Kronprinzen und des Prinzen Heinrich
Wie erzählt wird hat der Reichskommiſſar Montag früh wegen
des Umſchlags der Witterung den Grafen Zeppelin veranlaßt
noch einige Tage mit dem Aufſtieg zu warten Es weht ſeit
Montag ein dem Unternehmen ſehr ungünſtiger Wind Wenn dem
Grafen die alte ſchwimmende und deshalb drehbare Ballonhalle
zur Verfügung ſtände ſo wäre dieſer Umſtand nicht von großer
Bedeutung Allein der Z I befindet ſich bekanntlich in der
feſten Landhalle die das Aufbringen des Ballons nur nach einer
beſtimmten Seite geſtattet Hierzu kommt daß Sturm und Rebel
ſtarke Komplikationen ſchaffen Man rechnet jedoch beſtimmt
damit daß am Mittwoch oder Donnerstag andere Witterungsver
hältniſſe herrſchen werden und bezeichnet nunmehr den Donners
tag beſtimmt als den Aufſtiegstermin Der Ballon ruht
fertig in der Hülle und kann nach der nur fünf
bis ſechs Stunden in Anſpruch nehmenden
Füllung ſofort aufſteigen Wiederholte Material
prüfungen haben ergeben daß alles in beſter Ordnung iſt und auch
die Materialprüfungen boten zu Beanſtandungen keinerlei An
laß Die engeren Freunde und Mitarbeiter des Grafen ſind
vollzählig hier verſammelt Seine Tochter trifft morgen früh
hier ein ein letztes ſicheres Zeichen daß der Aufſtieg unmittel
bar bevorſteht

h

Provinzial Nachrichten
Kaiſerbeſuch

Wernigerode 20 Okt Die zur Aebtiſſin des Kloſters
zu Drübeck ernannte Gräfin Magdalene zu Stol
berg Wernigerode wird Mittwoch den 28 d Mts
vormittags in der hieſigen Schloßkirche in ihr neues Amt
eingeführt werden Dieſer Feier wird der Kaiſer beiwohnen
der wie bereits mitgeteilt am 27 d Mts als Gaſt des
Fürſten hier eintrifft

Nachdr verb

2 Nietleben 20 Okt Seltenes Jagdglück
Auf dem in hieſiger Flur befindlichen Jagdterrain des Herrn
Gutsbeſitzers Franke Nietleben und des Herrn Kaufmanns
Kreyenberg Halle ſchoß letzterer heute vormittag in den An
pflanzung für Rehe nahe der Walderholungsſtätte einen
kapitalen Zwölfender Dieſes in hieſiger Gegend ſelten vor
kommende Wild hat ſich jedenfalls aus der Deſſauer Heide
oder aus dem Unterharz nach hier verirrt 7

Hänichen 20 Okt Dreiſter Dieb Einenſtillen Teilhaber an ſeiner Rübenernte hatte ein Guts
beſitzer hier indem ihm ein Einwohner aus Modelwitz ein
ziemliches Stück Rübenfeld aberntete und zum Transport
der Rüben ſogar ein Lohngeſchirr gedungen hatte Da die
Abfuhr am hellen lichten Tage erfolgen ſollte fiel es dem
angrenzenden Feldnachbar auf er ſandte zum Beſtohlenen
und dieſer kam gerade rechtzeitig genug den dreiſten Dieb
zu ſtellen Der Schlußakt wird ſich im Gericht abſpielen

2 Frankenhauſen 20 Okt Mühlenbrand Geſtern
abend ging die Kapellmühle in Flammen auf bis auf die
Umfaſſungsmauern die in der Vorderfront mit Mauer
ſteinen verblendet waren iſt das Wohngebäude nebſt Mühle
und Mühlwerk eingeäſchert Die neuen Gebäude die nach
den beiden innerhalb einiger Jahre ſtattgehabten Bränden
maſſiv erbaut worden waren ſind vollſtändig unverſehrt er
halten Ueber die Entſtehungsurſache verlautet nichts nur
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ſoviel kann mitgeteilt werden daß ſich niemand im Hauſe
befand der Beſitzer zur Kirmes in Günſerode war

Sämerten Kr Stendal 20 Okt Durch Meſſer
ſtiche getötet Der Arbeiter Schulz wurde am Sonn
tag abend von drei Knechten überfallen und durch Meſſer
ſtiche in die Lunge ſo ſchwer verlegt daß er auf dem Trans
port nach dem Krankenhauſe in Tangermünde ſtarb

Jlmenau 20 Oktober Vom Tode überraſcht wurde
am Sonnabend ein junger Arzt Dr Grawitſchky aus Blanken
burg i Thür der hier bei ſeinem Bruder als Trauzeuge fungieren
ſollte Als ſich das Brautpaar und die Trauzeugen zum Standes
amt begeben wollten wurde Dr Grawitſchky vom Herzſchlage ge
troffen und war ſofort tot

Leipzig 21 Oktober Zu den großen Schuh
warendiebſtählen Verhaftet wurde in Leutzſch ein
28 Jahre alter Arbeiter von hier der dringend verdächtig
iſt an den in der letzten Zeit hier verübten Einbruchsdieb
ſtählen in Schuhwarengeſchäften beteiligt zu ſein Weiter
erfolgte die Verhaftung eines 25 Jahre alten Schriftſetzers
aus Hannover der bei den Einbruchsdiebſtählen als Haupt
täter in Frage kommt Schließlich wurde noch ein 29 Jahre
alter Handelsmann aus Möckern feſtgenommen bei dem zwei
große Kartons geſtohlener Schuhwaren vorgefunden wurden

Leipzig 20 Okt Zwei Perſonen herab
geſt ürzt Jn der Oſtſtraße in Reudnitz glitt geſtern
vormittag ein 17 Jahre altes Dienſtmädchen beim Fenſter
putzen mit den Händen ab und ſtürzte aus der 2 Etage auf
die Straße hinab Das Mädchen welches bei dem Sturze
einen ſchweren Bruch des Beines erlitt wurde mittels Kran
kenwagens in das Stadtkrankenhaus übergeführt Des
weiteren ſtürzte in einem Grundſtück an der Kaiſer Fried
rich Straße in Gohlis ein 17 Jahre alter Diener beim
Einſetzen von Doppelfenſtern durch ein Glasdach auf einen
Balkon hinab Der junge Mann der außer einer tiefen
Schnittwunde am Handgelenk eine Gehirnerſchütterung ſo
wie Kreuzverſtauchung erlitt mußte ebenfalls im Kranken
wagen dem Stadtkrankenhauſe zugeführt werden
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für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

SARGtTI Gehwhewwwowrrawwwwwwwoaeowwowwwowwwow e
Mit der ſoeben erſchienenen neuen Veröffentlichung des

Muſikverlag Rich Bong Goldene Leier Perlen der Tonkunſt
herausgegeben von C Morena worüber der heutigen Nummer
unſeres Blattes ein ausführlicher Proſpekt ſeitens der Buchhand
lung Karl Block in Breslau beiliegt wird eine Auswahl der
vorzüglichſten Erſcheinungen auf dem Gebiete der ernſten und
heiteren Muſik geboten wie ſie in ſo anſprechendem Arrangement
und zu ſo billigem Preiſe bisher noch nicht auf dem muſikaliſchen
Markt erſchienen war Die Opern und Salonmuſik die Operetten
und Tanzmuſik ſowie die Geſangsmuſik iſt in einer Reichhaltig
keit vertreten die jedem Geſchmack und Temperament Rechnung
trägt und ſo dürfte die Goldene Leier bald der beliebteſte
muſikaliſche Hausſchatz in jeder Familie werden zugleich eine not
wendige Ergänzung zu jedem bereits vorhandenen muſikaliſchen
Sammelwerk und das dankbarſte Geſchenkwerk bei allen ſich bieten
den Gelegenheiten Die verehrlichen Leſerinnen und Leſer werden
das Geſagte bei einer Durchſicht des Proſpektes vollauf beſtätigt
finden Durch die von der Buchhandlung Karl Block in Breslau
gebotenen bequemen monatlichen Teilzahlungen wird die An
ſchaffung dieſes Werkes außerordentlich erleichtert

asseler
Hafer Kakao

wird bei
Blutarmut und Bleichsucht

e n ne ärztlich empfohlenNur echt in blauen Kartons für 1MK niemals lose

Pelz Baretts
für Frauen a Mädchen weiss u farbig

1250 vis 2 u

Rodel Mützen
für Frauen und Mädchen

3 u B5 re

Kinder Garnituren
weiss und farbig

Pelz Stola
Nerzmurmel

60 52 48 32 25 b

Pelz Stola
Noufflon

Pelz Stola
Tibet weiss u schwarz

Pelz Stola
Echt Skunks

21 18167 13 3732 20 21 18 47250 225 160 95 80 209

Geschältshaus J Lewin
e Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

12 u 50O re

Pelz Muffen
in allen Preislagen

Halle a

Marktplatz

2 und 3
m

n



c

Ich teile ergebenst mit dass ich das von meinem verstorbenen Manne geführtse
Tapeten Spezial Geschäft unter der Firma

Hermann Bischoff
Grosse Klausstrasse 4

übernommen habe und in unveränderter Weise weiterführen werde
Indem ich noch für das meinem Manne entgegengebrachte Vertrauen bestens danke

bitte ich mir dasselbe ebenfalls zuteil werden zu lassen

Bertha Bischoff
in Firma Hermann Biscehoff

Telephon 2120

Ti e J tAlbert Räder ort
bringt seine beiden vorzüglichen Spezialitäten

Van Dyk No Ioß Marietta No 86
10 Stück 100 Pfg 10 Stück 80 Pfg

Feinschmeckern in empfehlende Erinnerung
Restkistehen auch Havanas sehr preiswert

Fiügel ung Pianinos
von Blüthner Ibach Steinway Sons Feurich Förster
Irnler Römhildt Aunnd Schiedmayer ete empfehlt ingrösster Auswahl am Platze ca 60 70 Instrumente Vermietung

Reparaturen und Stimmungen 15389
R alth ASsAr D öll Gr Ulrichstrasse 33 34

Fernsprecher 2784

Allgemeine Seikung

Internationale Wochenſchrift für
Wiſſenſchaft Kunſt und Technik

Politiſche Wochenſchrift
erſten Ranges

Zentral Organ für alle
Wiſſenſchaften
Für geiſtig anſpruchs
volle Leſer
Als Mitarbeiter die
führenden Männer
unſerer Zeit

Preis monatlich 1 Mark 50 Pfg durch die Buchhandiungen

für alle

L Billige Winterjoppen
BerufeWinterjoppen

gefüttert in einfachen und modernen
Sportfaçons

für Männer von 4 Mark an
für 3237 linge von 3 Mark an
für Knaben von 25 M au

Ernst Renner Wurktplat 14

E Hoffmanns Eiswerke
Holz und Kohlenhandlung

Telephon 2268 Weilngärten 41 Telephon 2268
empfiehlt ſich zur Lieferung vor nur

erstklassigen Briketts
in Fuhren von 25 Ztr an ſowie FF alller Breuu materialien
18241 frei Gelaß zu bill Preiſen

18258

Gymnasium Vorschule
Otto Petermann EGleariusſtraße 11 MitireJ 9 chTaſchenbuch für Schüler höherer Lehranſtalten in Mützen

farben d Gymnaſiums 18203

durch Citronalpillen
Jn Tauſenden von Familien zur Hand
Höchſte Auszeichnungen Paris und London

Geſeslich geſchützt Vorzüglich bewährt als Blut
reinigungs mittel und gegen alle Blut und Stoff
wechſelkrankheiten wie Gicht Rheuma Podagra
Jſchias Gliederreißen Hämorrhoiden Verſtopfung
Verdauungsſtörungen Fettleibigkeit Gall und
Nierenſteinbildungen ärztlich aufs wärmſte emp
fohlen Orig Packung 3 Mk in den Apotheken
erhältlich wo nicht direkt durch

Chem Pharm Laboratorium BRavaria
Apotheker K Sehoellkopf in München K

StadtTheater
Donnerstag den 22 Oktober
40 Vorſt i Ab Umt gültig 4 V
Die lustigen Weiber

von Windsor
Kom phant Oper in 3 Akten vou

Otto Nicolai
F erſonen

Sir John Falſtaff M Birkholz
ß u H Bergmannerr Reich A AumannFenton Fritz GruſelliJunker Spärlich Alfr Landory

Der Kellner im Gaſthauſe zum

i Blutreinigungskur

Hoſenbande da r
Ferd Amberg

2 35 J SchulzJ Carl Schneider Bürger A RicolaiTheatergläſer Gr meiſt 26 J Wscer
ÄAnf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Jene Theater Nach Schluß der Vorſtellung
Erfrkſchungeg mit kleinem

mbiß im
einhaus BroshovohlDirektion E M Mauthner

Donnerstag Zum 17 Male
Das Manöverkind

Aus wärtige Theater
Donnerstag den 22 tober

Altenburg Hoftheater Abonne
mentskonzert der Hofkapelle

Coburg Hoftheater Der Evangeli
mann

Erfurt Stadttheater Konzert
Leipzig Neues Theater Dieeder Von eſar S Altes preiswert u gut Gr Ulrichſtr Ia

e ten Otto Unbekannt
iſcher am See

Vaterländiſcher Frauen Zweig Perrin

Halle a d Saale

Musikalisch Rhetorischer
Festabend

als Feier des Geburtstages Jhrer Majeſtät unſerer
allergnädigſten Kaiſerin und Königin

zu Gunſten des Vaterländ FranenZwrigBerrins Halle S

Donnerstag den 22 Oktober
abends 7 Uhr

im Saale des Stadtschützenhauses
unter gütiger Mitwirkung 17935

der Kgl Preuß Kammerſängerin Fräulein Ida
Hiedler Berlin des Herrn Geh Regierungsrat
Profeſſor Dr Mutf Rektor der Landesſchule Pforta
des Herrn Konzertſänger Robert Spörry Halle
des Herrn Privatdozent Dr Abert Halle und
verſchiedener Mitglieder des ſtudentiſchen collegium

musicum der Unvverſität Halle S
ügel Blüthner aus dem Magazinon rNach Schluß der Vorträge Promenadenkonzert

mit kleinen Exfriſchungen in den angrenzenden
Räumen

utrittskarten zu 3 2 und 1 M in der Hofmuſikalienhandlung
des einrich Hothan Gr Ulrichſtr 38 und an der Abend
kaſſe im Stadtſchützenhaufe

Der Vorſtand
Frau Staatsminiſter Sophie von Boetticher Exzellenz

Ehrenvorſitzende
Frau Geheime Kommerzienrat A Dehne Vorſitzende

Frau Generalleutnant O Rönhl Exzellenz
ſtellvertr Vorſitzende

rau Kommerzienrat Bötteher Frau Geheimrat von Bramuannr Elise Emicke Frau Mara Haenert Frau Paſtor Dr
Jjenrich Frau Marg Dr Krause Dehne Frau Geheime
Kommerzienrat Dr Lehmann Frau Landgerichts Präſident
von Meibom Frau Geh Regierungsrat Meyer rau Maxie
Pabst rau Oberbürgermeiſter Rive Frau BerghauptmannSscharr Teirenn Anna Schmidt Frau EiſenbahnDirektions

Präſident Seydel Frau Rittergutsbeſitzer von Trebra
Schatzmeiſter Herr Geheimer Kommerzienrat E StecknerS4crer Herr Domprediger Lic Baumann Stellv Schrift
führer Herr Generalmajor z D Strühing Jur Beirat Herr
Juſtizrat Dr Rüter Herr Dr med Grüävinghotft Herr Reg Bau
meiſter Knoeh Herr Baumeiſter Kuhnt Herr Geh Sanitätsrat
Nekus Herr Rittergutsbeſitzer Gustav Otto Herr Stadtrat

Dr Tepelmann

J umdamit zu räumen
verkaufe zur jetz Anpflanzung

Kastanien UlmenAhorn Lindoen
und Fliodor

zu äußerſt billigen Preiſen
bernhard Möllers Rosenganen

Halle S Feruſpr 672
Station d Fernb HalleMerſeb

àKestaurant

z d zwei Türmen
Donnerstag abend haus
ſchlachtene Pökelknochen
wozu ergebenſt einladet

C Schoke

Felteppichel
Praggegent Latzenfolle

präparierte
empfehlen billigſt 17358

Gebr Danglowitz
CLederfabrik Fiſcherplan 2
Ia holländiſche
Bruno Mandowsky

Duisburg a Rhein

Gebrauchtes Pianino

Torfstreu nußbaum gut erhalten nur M
300 verkäuflich

11571 B Döll Gr Ulrichſtr 37

r Cajus Theo RavenFrau e Alice v BoerFrau Reich Roſie Sebald
Jungfer Anna
Reich Frieda Meyer

Walhalla Theater
18239 Jeden Abend s Uhr
ate Rerorm Tanzuunetuerin Villan 5

VerwandlungsFred Edlawi Schauspieler
sowie das übrige erstklassige Spezial Programm

Saal der Berggeneligohaft Paradeplatz
Montag den 26 Oktober abends 7 Uhr

I Kammermusik Abend
der Herren

Prof Arno Hilf Alfred Wille Bernhard Unkenstoein
236 und Prof Georg WilleAm Klavier Prof Dr Max Reger

Beethoven Sonate für Viol u Kl op 96 Reger Klaviertrio
op 102 neu Tschalkowsky Streichquartett op 22 z 1 Male
Konzert Flügel Stoinway and Sons a d Magazin v B Döll

Abonnements auf 4 Abende M 40 Einzelkarten zu M 60
u 55 in der

Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

Wohltätigkeits Konzert
zum Beſten des Frauen Vereins für Armen und

Krankenpflege zu Halle Giebichenſtein
am Freitag den 23 Oktober abends 3 Uhr

im großen Saale der Saalschlossbrauerei
unter gütiger Mitwirkung von Frau Paſtor Riedel Frau Dr Wil
helm Frau Profeſſor Winfernitz und Frl Hertha Genzmer ſowie
des Herrn Organiſt Henkel Paſtor Riedel Oberregierungsrat

Scherlnger und Konſervatoriſt Witek
Kompoſitionen für Violine von Rob Schumann F Rieß und

Ambroſio für Klavier von Fr Schubert Klaviertrio moll ponMendelsſohn Lieder Duette Suartette von Rob Franz Brahms
Reichardt Löwe E Frank

Konzertflügel C Bechstein aus dem Magazin der Hofmuſtikalien
handlung von Reinhold Koch

Billetts a 50 Pfg zu haben in der Hofmuſikalienhandlung von
H Hothan Gr Ulrichſtr 38 und Reinhold Koch Alte Promenade 1a
ſowie bei A Reichardt Burgſtr 69 und an der Kaſſe 18132

Wintergarten
Täglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Friedland

Mittagstiſch 12 3 Uhr 17873Während des Obſtmarktes und Ausſtellnug Beginn des
Konzertes nachmittags 4 Uhr

Ob kt am 21 und 22mar Oktober 1908

im Wintergarten zu Halle a S
Magdeburgerſtraße 66

Gintritt für Erwachſene freil
Feinobſt Wirtſchaſtssbſt

Grand Hotel Berges Freitag 23 Okt abds 8 Unhr Vortrag

Ab 1 Januar 1909 Leiter und SR PartheyI Besitzer der Anstalt für Ner

Leipzig Bosestr 5
vöse u Gemütsleidende

Nervenqualen u Seelenwunden
Ettsngen Basel

Eintritt Ach 50 u A6 00

e SS
Cecilieonhaus

Modern eingerichtetes Sanatorium für Kranke
und Erholungshbedürftige

spez Diätkuren für Magen u Darmkranke
Schwesternustation für Kranken und Wochenpflege

Halle a S SR Gütchenstrasse 19 Tolophon 780 S
5 Elektrophysikalisches und Röntgen Institut 2

Kohlensäurebäder
Lichtbäder sowie alle medizinischen Bädoer

HEloektrische Inhalationsapparate
für Asthma und Halsleidende

F Jeder Patient kann sich von dem Arzt seiner
Wahl behandeln lassen

e

Thotographie Benckert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
Preiſe für Glanzbilder Preiſe für Mattbilder

12 Visitt 3,00 12 Visis 4 50e Kabinet 6,00 12 Kabinet OOe VI toria 4 25 e Viktoria 5,75in becannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit 11257

Grünes Tannenreiſig
ans den Abtriebsſchlägen offeriert mit Draht eingebunden
ca 100 Bund ca 20 Zentner zum Preiſe von 10 50 Mark

ab Wald 18255Meisdorf a den 20 Oktober 10908
H Hintz Oberförſter

Man in hGrosser Abbruch e
uckerraff Halle Hoſpitalplatz Tel 87 billig z verkBalken Rahmen Sparren Säulenhölzer jeder Länge u Stärke

w neu Latten Pfoſten Bretter Türen Fenſter große PoſtenManer u Dachſteine neues Form Träger jeder Länge und
Stärke eiſ Säulen Feuerholz zc alles in großen Maſſen wie neu
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